
   

Behindertenbeirat  

Protokoll Nr. BEHB/01/2017 
 

über die öffentliche Sitzung Behindertenbeirat am 01.02.2017, 

Ahrensburg, Peter-Rantzau-Haus, Manfred-Samusch-Str. 9, R. 2 
 

Beginn der Sitzung : 09:30 Uhr 

Ende der Sitzung : 11:30 Uhr 
 
 
Anwesend 
 

Vorsitz 
 

Herr Gerhard Bartel  
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Frau Hannelore Klinger  
Herr Angelius Krause  
Herr Andreas Krauskopf  
Herr Jürgen Leng  
Herr Harald Preuß  
 



   

Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Gäste  
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
3. Festsetzung der Tagesordnung  
   
4. Einwohnerfragestunde  
   
5. Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung vom 02.11.2016  
   
6. Bekanntgabe der nach § 4 GO im Umlaufverfahren gefassten 

Beschlüsse 
 

   
7. Mitteilungen der Verwaltung  
   
8. Berichte aus den Ausschüssen und Kenntnisnahmen  
   
9. Barrierefreier Ausbau der U-Bahnhöfe - Sachstand (Inbetrieb-

nahme Fahrstühle, Behinderten-WC) 
 

   
10. Barrierefreiheit in der Innenstadt - Teilaspekt: Behinderten-WC  

(wünschenswerte Standorte) 
 

   
11. Fußgängerüberweg Stormarner Werkstätten - Sachstand -  
   
12. Kommunaler und Landes-Aktionsplan " Inklusion" - Zwischen-

bericht, neuer Antrag - 
 

   
13. Verschiedenes  
   
 
 
 
    
   



   

 
1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Gäste 
   
 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 09.30Uhr und begrüßt die anwesen-

den Mitglieder und Gäste. 
 

  
  
    
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   
 Der Vorsitzende stellt fest, dass der Behindertenbeirat beschlussfähig ist. 

 
  
  
    
   
3. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Der verschickten Tagesordnung wird nicht widersprochen, sodass entspre-

chend verfahren werden kann. 
 

  
  
    
   
4. Einwohnerfragestunde 
   
 Herrn Lars Goretzkes Anfrage hinsichtlich des Zebrastreifens in der Kurt.-

Fischer-Straße wird in TOP 11 behandelt. 
Weitere Anfrage von Herrn Lars Goretzke: Die als zu kurz empfundene Am-
pelschaltung an der Beimoorkreuzung/Ostring wird von Frau Bär an die Ver-
waltung weitergegeben (Anmerkung: Antwort inzwischen eingegangen). 
 

  
  
    
   
5. Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung vom 02.11.2016 
   
 Es werden keine Einwände erhoben. 

 
  
  
    
   
6. Bekanntgabe der nach § 4 GO im Umlaufverfahren gefassten Beschlüs-

se 
   
 Es wurden inzwischen keine neuen Beschlüsse gefasst. 



   

7. Mitteilungen der Verwaltung 
   
 Es liegen keine Mitteilungen vor. 

 
  
  
    
   
8. Berichte aus den Ausschüssen und Kenntnisnahmen 
   
 Dem Haushalt 2017 wurde zugestimmt. Nach der Genehmigung, voraussicht-

lich im April, kann die Querung und der Zebrastreifen umgesetzt werden 
(Ausschreibung vorher). 
 
"Wir sind Bürgerinnen und Bürger": Herr Stockburger teilt mit, dass am 10.Mai 
2017 wieder eine Aktion unter dem Motto "Wie gestalten wir unsere Stadt?" 
stattfindet. Geplanter Ort ist vor dem Rathaus. Es wird alternativ auch die In-
tegration auf dem Marktplatz geprüft. Die Informationen sollen an "Engagierte 
Stadt" und „Lebenshilfe“, mit der Bitte um Beteiligung, weitergegeben werden. 
 
Die Buslinie 569 soll beim nächsten Fahrplanwechsel eine Änderung der 
Strecke vornehmen. Es wurden in letzter Zeit häufiger persönliche Anfragen 
von Behinderten und deren Angehörigen gestellt. Pastor (i.R.) Jürgen Leng ist 
bereit, hier vermehrt als Ansprechperson tätig zu sein. 
 

  
  
    
   
9. Barrierefreier Ausbau der U-Bahnhöfe - Sachstand (Inbetriebnahme 

Fahrstühle, Behinderten-WC) 
   
 Der Einweihungstermin mit Vertretern der Stadt und Hochbahn ist für den, 

14.03.2017 vorgesehen. Ein Pressetermin in Ahrensburg-Ost ist geplant. Ab 
11:30 Uhr ist eine Fahrt nach Schmalenbek vorgesehen. Eingeladen sind alle 
Mitglieder des Behindertenbeirates. Wünschenswert wäre auch eine Beteili-
gung von Fahrradfahrern (zu ADFC Kontakt aufnehmen) und Personen mit 
Kinderwagen. 
Herr Angelius Krause stellt eine schriftliche Zusammenstellung der Chronolo-
gie der Baumaßnahmen zusammen. Es soll betont werden, dass der Behin-
dertenbeirat als Initiator tätig war. Das Handout soll zusammen mit der Pres-
semitteilung der Hochbahn weitergegeben werden. 
 
Die derzeitigen Behinderungen am Bahnhof West sind nur noch für eine kur-
ze Zeit und müssen hingenommen werden. Herr Angelius Krause berichtet, 
dass für ein Behinderten-WC im Bahnhof West Platz vorhanden ist. Die 
Hochbahn ist über die Möglichkeit des behindertengerechten Umbaus infor-
miert und überprüft eine mögliche Finanzierung. Es werden weitere Gesprä-
che diesbezüglich geführt. 
Behandlung in der nächsten Sitzung. 
 



   

10. Barrierefreiheit in der Innenstadt - Teilaspekt: Behinderten-WC  (wün-
schenswerte Standorte) 

   
 Das Peter-Rantzau-Haus erlebt seit den Presseberichten eine stärkere Nut-

zung ihrer WC-Einrichtungen, die mit zunehmender Verschmutzung verbun-
den ist. 
Der Bauamtsleiter hat zugesagt eine Stellungnahme für die Standortbestim-
mung abzugeben. 
Wünschenswerte Standorte aus Sicht des Behindertenbeirates wären: Regio-
nalbahnhof bzw. Große Straße. 
Ein Antrag an den Umweltausschuss ist gestellt. Noch in diesem Halbjahr 
sollte ein Standort für die Große Straße gefunden werden. Es muss geklärt 
werden, welche Konsequenzen sich aus der Verschiebung des Fahrradpark-
hauses für das dort mitgeplante Behinderten-WC ergeben werden. 
 

  
  
    
   
11. Fußgängerüberweg Stormarner Werkstätten - Sachstand - 
   
 Die Planung hierfür ist abgeschlossen. Nachdem der Haushalt genehmigt 

wurde und eine Ausschreibung erfolgt ist, können die Arbeiten am Fußgän-
gerüberweg beginnen. 
 

  
  
    
   
12. Kommunaler und Landes-Aktionsplan " Inklusion" - Zwischenbericht, 

neuer Antrag - 
   
 Es gibt viele Ideen. Jedoch können diese aufgrund der unbesetzten Stelle 

nicht umgesetzt werden  
Es gibt Überlegungen, die Stelle der Gleichstellungsbeauftragten zu halbieren 
und eine Kombination beider Stellen anzustreben. 
Herr Gerhard Bartel entwirft einen neuen Antrag für die Stelle des/der Inklusi-
onsbeauftragten. 
 

  
  
   
13. Verschiedenes 
   
 Herr Ernst Stockburger informiert über das Bundesteilhabegesetz und kündigt 

diesbezüglich Informationen der Lebenshilfe an (per Email eingegangen). 
Jürgen Plage, Mitglied des Seniorenbeirates, wird dem neu zu wählenden 
Gremium nicht mehr angehören und verlässt damit auch den Behindertenbei-
rat. An seine Stelle wird Frau Marion Schütt den Seniorenbeirat vertreten. 
Der Behindertenbeirat dankt Herrn Jürgen Plage für seine engagierte Mitar-
beit. 



   

 
Die nächste Zusammenkunft der "Wir sind Bürgerinnen und Bürger" findet am 
29.3.,13:45 Uhr statt. 
 

  
  
 
 
 
 
 
gez. Gerhard Bartel gez. Jürgen Leng 
Vorsitzender Protokollführer 
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